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C U RAV/VA.C H

INFORMATIONEN AUS DEM
FACHBEREICH MENSCHEN IM ALTER

«HAT DIE LANGZEITPFLEGE IN EUROPA EINE ZUKUNFT?»
KONGRESS FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE IM SEPTEMBER IN PRAG

Vom IB. bis 14.September 2018 findet in

Prag der erste Kongress des European

Ageing Networks (EAN) statt. Das ENA ist
im Mai 2018 aus einem Zusammen-
schluss der 1989 gegründeten «Europäischen

Vereinigung der Leiter und Träger

von Einrichtungen der Langzeitpflege»
(E.D.E.) sowie der 1994 gegründeten
«Europäische Vereinigung für Anbieter
von Wohnraum, Dienstleistungen und

Betreuung im Alter» (EAHSA) hervorgegangen.

Vielseitiges Programm
Der Kongress bietet in mehrfacher
Hinsicht ein spannendes und abwechslungsreiches

Programm. Das Motto des

Kongresses greift mit den Fragestellungen
«Hat die Langzeitpflege in Europa eine

Zukunft? Was können wir voneinander
lernen...» eine Reihe kritischer Themen
auf. Die Teilnehmenden aus der Schweiz

erwartet eine Auseinandersetzung zur
Sozial- und Gesundheitspolitik in verschiedenen

europäischen Ländern aus Sichtder

Langzeitpflege, nationaler und europäischer

Institutionen. Diskutiert werden
dabei vor allem die Rollen und Entwicklungen

gemeinnütziger und privater
Anbieter in der Langzeitpflege. Natürlich
steht das zentrale Thema Arbeitskräfte in

der Langzeitpflege: Mangel, Qualifikationen,

Arbeitskräfte- und Pflegekräftemigration

im Vordergrund. Auch das Thema

Demenz bildet einen Schwerpunkt, vor
allem die Auswirkungen der zunehmenden

Anzahl von Menschen mit Demenz
auf die Langzeitpflege in Europa. Eine

Reihe Guter-Praxis-Beispiele aus verschiedenen

Staaten werden im Verlauf des

Kongresses vorgestellt. Zudem wird das

neu gegründete European Aging Network
seine «VISION 2030» zur Entwicklung der

Langzeitpflege präsentieren.

Austausch und Vernetzung
Auch das reichhaltige Abendprogramm
bietet den Teilnehmenden zahlreiche

Möglichkeiten zum Austausch und zur

Vernetzung. Der Galaabend ist eine

Schifffahrt auf der bezaubernden Moldau.

Sie haben die Gelegenheit, den
historischen Stadtkern von Prag zu bewundern.
Sie können sich vom Zauber Prags einnehmen

lassen und gleichzeitig aus dem

Angebot von vorzüglichen Gerichten und
Getränken auswählen. Am zweiten
Kongresstag spielt das Orchester der Tschechischen

Philharmonie in der Kirche des Hl.

Simon und Judas exklusiv für die

Kongressteilnehmenden ein Galakonzert. An

einem der bewundernswertesten Orte in

Prag, der Kirche des Hl. Simon und Judas,

erleben Sie in der Atmosphäre einer alten
Kirche einen wunderbaren Abend mit
ausgewählten klassischen Meisterwerken.

Weitere Informationen / Registrierung:
www.ltc2018.eu - Kongress-Website

www.ede-eu.org -> Medienmitteilung
vom 3. Mai 2018
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